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Protokoll über die Jahreshauptversammlung des TSV Weddingstedt 

am 12. März 2012 im Vereinslokal Speck 
 
 

Protokollantin: Schriftführerin Manuela Noreiks 
Versammlungsleiter: 1. Vorsitzender Lutz Müller 
Beginn der Jahreshauptversammlung: 19.00 Uhr 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Grußworte 
2. Totenehrung 
3. Feststellung der Stimmberechtigung 
4. Genehmigung des Protokolls vom 21.02.2011 
5. a) Bericht des 1. Vorsitzenden 
     b) Berichte der Fachwarte 
6. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften 
7. Antrag auf Satzungsänderungen 
8. Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht für 2011 
9. Entlastung des Kassenwartes und des Gesamtvorstandes 
10. Haushaltsgenehmigung 2012 
11. Mitgliedsbeiträge 
12. Wahl des geschäftsführenden Vorstandes: 

a) Stellv. Vorsitzender 
b) Kassenwart 
c) Schriftführer 
d) Zweiter Beisitzer 
e) Ggf. erforderliche Nachwahlen 

13. Bestätigung der Fachwarte und deren Stellvertreter 
14. Wahl eines Kassenprüfers 
15. Anträge 
16. Verschiedenes 

 
 
zu 1.) Begrüßung und Grußworte 
Der erste Vorsitzende Lutz Müller begrüßt die anwesenden Mitglieder. Sein besonderer Gruß geht 
an den stellvertretenden Bürgermeister Bernhard Buss. Dieser richtet den Gruß der gesamten 
Gemeindevertretung aus, die sich glücklich schätzt, einen Verein wie den TSV in der Gemeinde zu 
haben. B. Buss spricht ein großes Lob an die ehrenamtlich tätigen Übungsleiter und 
Vorstandsmitglieder aus. Der Versammlung wünscht er einen guten Verlauf. Lutz Müller bedankt 
sich an dieser Stelle für die stets gute Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Verein. 
 
Lutz Müller stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung fristgerecht und formgerecht 
erfolgt ist. Einwände gegen die Tagesordnung bestehen nicht.  
 
zu 2.) Totenehrung 
Die Jahreshauptversammlung gedenkt der verstorbenen Mitglieder.  
 
zu 3.) Feststellung der Stimmberechtigung 
Es wird festgestellt, dass 27 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind.  



 

 

zu 4.) Genehmigung des Protokolls vom 21.02.2011 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 21.02.2011 liegt aus. Lutz Müller fragt an, ob aus 
der Versammlung gewünscht wird, das Protokoll zu verlesen – dies ist nicht der Fall. Das 
vorliegende Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
zu 5 a.) Bericht des 1. Vorsitzenden 
Der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden liegt der Versammlung in schriftlicher Form vor.  
Lutz Müller erläutert diesen Bericht der Versammlung. Auf den Punkt „Situation im 
geschäftsführenden Vorstand“ wird er zu TOP 7 näher eingehen. 
Zum Bericht des 1. Vorsitzenden gibt es keine Fragen. 
 
zu 5 b.) Berichte der Fachwarte 
Die Jahresberichte der Fachwarte liegen der Versammlung zur Einsichtnahme schriftlich vor. 
Zu den Berichten der Fachwarte gibt es aus den Reihen der Vereinsmitglieder keine Ergänzungs- 
oder Klärungsfragen. 
 
zu 6.) Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften  
Folgende Mitglieder werden durch Lutz Müller für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt:  

- Uwe Engel    
- Matthias Jasper                     
-    Anne Schott  

Nicht anwesend  zur Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft sind: 
- Jürgen Voß 
- Jan Röder 
- Steffen Thedens   
 

Folgende Mitglieder werden durch Lutz Müller für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt:  
- Willy Moldenhauer 
- Willi Rose 
- Bernhard Buss 

Nicht anwesend zur Ehrung für 50-jährige Mitgliedschaft ist: 
- Martin Schalkalwies 

 
Zu 7.) Antrag auf Satzungsänderungen 
Zunächst erörtert Lutz Müller die Gründe für die beantragten Satzungsänderungen, die in dem 
Bericht des 1. Vorsitzenden unter „Situation im geschäftsführenden Vorstand“ ausgeführt sind. Die 
veränderte Aufgabenverteilung im geschäftsführenden Vorstand wird auch anhand des 
anliegenden Organisationsplans verdeutlicht. 
Weiter stellt Lutz Müller fest, dass der Aushang der Einladung zur Mitgliederversammlung und 
damit verbunden die Bekanntgabe der Auslage der vorgesehenen Satzungsänderungen form- und 
fristgerecht erfolgt ist. Die Satzung wurde mit den vorgesehenen Änderungen im Vereinslokal 
Kirchspielskrug Speck zur Einsichtnahme ausgelegt. 
Lutz Müller teilt mit, dass die Mitgliederversammlung die Möglichkeit hat, über die Änderungen 
absatzweise abzustimmen, um nicht über jede Änderung im Einzelnen abstimmen zu müssen. 
Es wird einstimmig beschlossen, über die Änderungen absatzweise abzustimmen. 
Auf Anfrage teilt Lutz Müller mit, dass für Satzungsänderungen keine bestimmte Anzahl an 
Vereinsmitgliedern anwesend sein muss. Eine Ausnahme bildet der § 2 (Zwecke und 
Gemeinnützigkeit), welcher heute Abend aber nicht zur Änderung ansteht. 
Lutz Müller verliest alle zu ändernden Paragraphen absatzweise und erklärt die Änderungen. 
Rückfragen werden ausführlich beantwortet. 
Die folgenden Änderungen der Satzung kommen zur Abstimmung (Abstimmungsergebnis siehe 
auch handschriftl. Anmerkungen in der anliegenden Satzung): 
§ 1 Name, Sitz und Vereinsfarben 
      Abs. 1: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
§ 12 Geschäftsführender Vorstand 
      Abs. 1: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
      Abs. 2: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
      Abs. 4: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
      Abs. 5: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
      Abs. 6: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 



 

 

     Abs. 7: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
§ 13 Erweiterter Vorstand 
     Abs. 1: Hier muss es unter Pkt. 2. heißen: den Ehrenvorsitzenden (soweit existent) und… 
                 Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 2: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 5: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 6: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
§ 14 Mitgliederversammlung 
     Abs. 2: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 3: Hier muss es unter Pkt. 10. heißen: Wahl und Ernennung von Ehrenvorsitzenden… 
                 Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 4: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
§ 16 Protokollführung 
     Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen 
§ 17 Abteilungen 
     Abs. 2: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 3: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 4: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 5: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
     Abs. 6: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
§ 19 Jugendgemeinschaft 
     Abs. 2: Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen 
§ 22 Tag der Errichtung der Satzung 
     Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen  
 
Durch die einstimmigen Beschlüsse liegen die Voraussetzungen für die Satzungsänderungen 
nach § 14 Abs. 5 Satz 2 vor. 
 
zu 8.) Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht für 2011 
Der Kassenwart Michael Neeve erläutert den ausliegenden Kassenbericht.   
Zum Bericht gibt es keine Fragen. 
 
Stefan Gerstenberg und Delf Billerbeck haben am  30.01.2012 die Kasse geprüft. 
Delf Billerbeck trägt den Kassenprüfungsbericht vor. Es gab keine Beanstandungen. Er testiert 
dem Kassenwart eine vorbildliche und einwandfreie Kassenführung. Alle Unterlagen wurden 
vollständig vorgelegt, auf Fragen wurde verbindlich und kompetent geantwortet. 
 
zu 9.) Entlastung des Kassenwartes und des Gesamtvorstandes 
Aufgrund der positiven Prüfung beantragt Delf Billerbeck die Entlastung des Kassenwartes. Die 
Entlastung erfolgt einstimmig. 
Des Weiteren beantragt Delf Billerbeck die Entlastung des Gesamtvorstandes, auch diese erfolgt 
einstimmig. 
 
zu 10) Haushaltsgenehmigung 2012 
Der Haushalt 2012 wird wie den Mitgliedern vorgelegt, einstimmig beschlossen. 
 
zu 11.) Mitgliedsbeiträge 
Aufgrund der ausgeglichenen Kassenlage schlägt der geschäftsführende Vorstand eine 
Beibehaltung der Mitgliedsbeiträge in bisheriger Höhe vor. Der Vorschlag wird einstimmig 
angenommen. 
 
zu 12.) Wahl des geschäftsführenden Vorstandes 
a) Reimer Rathjens wird ohne Gegenkandidaten einstimmig zum 2. Vorsitzenden gewählt. Er 

nimmt die Wahl an. 
b) Michael Neeve wird ohne Gegenkandidaten einstimmig zum Kassenwart gewählt. Er nimmt die 

Wahl an. 
c) Manuela Noreiks wird ohne Gegenkandidaten einstimmig zur Schriftführerin gewählt. Sie 

nimmt die Wahl an. 
d) Sabine Moldenhauer wird ohne Gegenkandidaten einstimmig zur 2. Beisitzerin gewählt. Sie 

nimmt die Wahl an. 



 

 

e) Martin Eckermann wird ohne Gegenkandidaten einstimmig zum 3. Beisitzer gewählt. Er nimmt 
die Wahl an. Die Wahl erfolgt zunächst kommissarisch für ein Jahr. 

 
zu 13.) Bestätigung der Fachwarte und deren Stellevertreter 
Folgende Fachwarte und deren Stellvertreter werden durch die Versammlung bestätigt: 

- Tennis: Brigitte Steiner (Fachwartin), Birte Gerdes (Stellv.) – einstimmig 
- Badminton: Marga Voigt (Fachwartin), Jan Bütje (Stellv.) – einstimmig 

 
zu 14.) Wahl eines Kassenprüfers 
Lutz Müller bedankt sich bei dem turnusgemäß ausscheidenden Kassenprüfer Delf Billerbeck mit 
einem Präsent. Als Nachfolger wird von der Mitgliederversammlung Matthias Jasper 
vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an.  
 
zu 15.) Anträge 
Anträge sind nicht eingegangen. 
 
zu 16.) Verschiedenes 
Lutz Müller gibt folgende Termine bekannt: 
16.03.2012: Kreishandballverbandstag 
08.04.2012: Osterball – Kartenvorverkauf bei Reimer Rathjens 
07.05.2012: Jugendversammlung 
16.06.2012: Jubiläumsveranstaltung anl. 10-jähriges Bestehen der HSG 
02.10.2012: Spieleabend 
21.10.2012: Volkswandertag 
05.12.2012: Kinderweihnachtsfeier 
 
 
Ende der Jahreshauptversammlung: 20.20 Uhr   


